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Elternbrief zum Start in den Wechselunterricht 

        
                   Pirna, 11. März 2021 

Sehr geehrte Eltern, 
 
genauso wie meine Kolleg*innen freue ich mich sehr darauf, Ihre Kinder in den kommenden 
Wochen nach so langer Zeit endlich wieder in der Schule begrüßen zu dürfen. Gemeinsam mit 
Ihnen haben wir uns bemüht, auf Distanz die maximal möglichen Lernerfolge zu erzielen. Ihre 
Kinder haben hier Großartiges geleistet, denn auf so lange Zeit selbstständig zu lernen ist alles 
andere als selbstverständlich. Ich habe hierfür den größten Respekt – ebenso auch für Ihre 
Unterstützung in Zeiten besonders großer familiären Belastungen, gesundheitlicher und 
beruflicher Sorgen. Außerordentlich bedaure ich, dass unsere tschechischen Schüler nach wie vor 
nicht einreisen dürfen. Für Sie, liebe tschechische Eltern, wird die Distanzsituation daher leider bis 
auf Weiteres bestehen bleiben. Seien Sie versichert, dass wir als Schule alles versuchen, um Ihre 
Kinder auch in der Ferne zu unterstützen. Gerade in der gegenwärtigen dramatischen Situation in 
Tschechien sind wir in Gedanken bei Ihnen. 
In den letzten Monaten bin ich sowohl mit positivem Feedback Ihrerseits, als auch mit z.T. harter 
Kritik konfrontiert worden. Auch wenn wir nicht alle Anliegen sofort umsetzen können, so bitte ich 
Sie doch um eines: Schenken Sie uns weiter Ihr Vertrauen und lassen Sie uns im konstruktiven 
Dialog bleiben. Der begonnene Schulentwicklungs-Prozess ist hier ein vielversprechender Weg. 
Der neue Newsletter Schiller-Funken zeigte nun schon sechs Mal die Vielfalt und Stärken, die in 
unserer Schulgemeinschaft schlummern. Lassen Sie sie uns gemeinsam wecken. 
Ich freue mich auch, dass wir dank verfügbarer Erasmus-Mittel in der Lage waren, die bisherigen 
Anträge auf ein IPad-Leihgerät positiv zu beantworten. Auch wenn wir nicht alle Probleme – wie 
z.B. fehlendes Internet im ländlichen Raum – lösen können, so ist es doch wichtig, darum zu 
wissen. Nutzen Sie daher auch gern weiterhin meine Sprechzeiten (siehe Homepage -> Kontakt).  
Als Schule haben wir mit viel Engagement viel gelernt und sollten dies weiterhin tun. Insofern ist 
es mir wichtig, die ersten zwei Unterrichtsstunden am 15. und 22. März 2021 mit Klassen-
leiterstunden zu beginnen, die der Reflexion der häuslichen Lernzeit, der gemeinsamen 
Zielorientierung und der Förderung des Klassenklimas dienen soll. 
 
Weitere wesentliche Informationen möchte ich Ihnen nun in knapper Form zukommen lassen: 
 

1) Hygieneplan: Unsere Maßnahmen gelten prinzipiell weiterhin, neu ist eine durchgehende 
Mundschutzpflicht im Unterricht der Sek. I. Aufgrund der besonderen Corona-Vorbelastung 
unserer Schule erscheint mir diese Schutzmaßnahme als zwingend geboten und ich bitte Sie sehr 
um Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. Achten Sie bitte darauf, Ihrem Kind FFP2-Masken oder 
sog. OP-Masken mitzugeben, da einfache Stoffmasken oder Tücher nicht mehr genügen. 

2) Unterrichtszeiten: Aus arbeitsschutzrechtlichen Gründen ist das Tragen von FFP2-Masken auf 
75 Minuten zu beschränken, gefolgt von einer 30minütigen Möglichkeit des Durchatmens. Wir 
haben daher die Unterrichtszeiten angepasst (siehe Homepage). 

3) Testungen: Die Testpflicht für die Klassen 5-12 wird vom Sächsischen Staatsministerium für 
Kultus erst in Kraft gesetzt, sobald ausreichend Selbst-Tests in der Schule vorliegen. Dies ist nicht 
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vor dem 22.3.2021 zu erwarten und ich informiere Sie hierüber rechtzeitig. Ohne einen negativen 
Selbsttest oder einen anderen Covid-19-Test, der nicht älter als 5 Tage sein darf, ist dann ein Zutritt 
zu Schule und Internat nicht möglich. 
Unabhängig davon wird das DRK am 15.3.2021 – analog zur Kl. 11/12 im Januar - ein freiwilliges 
Schnelltestangebot für die Schüler der Kl. 7-10 machen. Ich bitte Sie sehr, dieses Angebot zu 
nutzen und Ihrem Kind die Einverständniserklärung (siehe Homepage) mitzugeben. Sie helfen 
dadurch, unsere Schule zu einem sicheren Ort zu machen, an dem wir nun hoffentlich 
kontinuierlich arbeiten und lernen können. 

4) Wechselunterricht: Wie bereits auf der Homepage angekündigt, starten wir – in Abhängigkeit 
von den Inzidenzzahlen – ab dem 15.3.2021 in das Wechselmodell und beginnen – da B-Woche – 
mit der Gruppe B. Die Gruppe A bekommt via Lernsax Aufgaben für zu Hause und startet am 
22.3.2021 in ihre Präsenzwoche. Die Gruppe B hat dann schon Aufgaben bekommen oder erhält 
sie via Lernsax. Die Gruppeneinteilung folgt den TC- bzw. Informatik-Gruppen. Ein Gruppen-
wechsel ist aus schulorganisatorischen Gründen und aufgrund des Hygienekonzepts aus-
geschlossen. Die deutschen bina-Schüler der Kl. 5-10 haben wöchentlichen Präsenzunterricht, da 
sie bereits eine Teilgruppe bilden. 

5) Durchführung von Videokonferenzen nur in Sek. II: Eine Durchführung von Hybridunterricht in 
der Sekundarstufe I unter Nutzung von Videokonferenzen ist ausgeschlossen. Hintergrund ist die 
Priorität der Sek. II bzgl. der verfügbaren Räume mit Technik, die Gefahr der Überlastung unseres 
Internets und die notwendige pädagogische Konzentration auf die physisch anwesenden Schüler. 
 
6) Die grundsätzlichen Regelungen der Schulbesuchsordnung bleiben bestehen (Meldung im 
Krankheitsfall, rechtzeitige Beantragung von Freistellungen etc.).  

7) Kantine: Die Kantine öffnet regulär zur Mittagspause, eine Bestellung ist ab sofort wieder bei 
KnackFrisch möglich. Alle Regularien bleiben bestehen (siehe Hygiene-Konzept). Die verlagerte 
Pausenzeit der Kl. 6 und die vorgezogene Essenzeit der Kl. 5 (11:35-11:55 Uhr) bleiben un-
verändert. 

Für Rückfragen stehen Ihnen die Klassenleiter*innen und die Schulleitung gern zur Verfügung.  

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass meine Kolleg*innen – wie auch Sie und Ihre Familien – in 
den vergangenen Monaten so stark wie wohl noch nie zuvor belastet waren: neben der enorm 
gestiegenen Arbeitsintensität und dem erhöhten Aufwand für die Betreuung eigener Kinder und 
Angehöriger waren und sind auch sie von mehreren familiären Krankheits- und Trauerfällen 
betroffen. Seien Sie aber sicher, dass sie sich im Rahmen des Möglichen gemeinsam mit Ihnen für 
das Wohlergehen und den Lernerfolg der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen nach bestem 
Wissen und Gewissen einsetzen werden. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien alles Gute. 

 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
Schulleiter 

 

P.S.: Bitte beachten Sie auch den Elternbrief des Kultusministers, den Sie auf unserer Homepage 

finden. 


